
Protokoll Vorstandssitzung vom 08.04.2019

Traktanden

1. Protokoll der letzten Sitzung
2. Mitteilungen und Diskussionen
3. Varia

Anwesend: AM (Antonia Mosberger), IB (Ian Boschung), PS (Patricia Schmid), LE (Lukas Eberle) SG
(Silvio Geel), LB (Luzian Bieri), LH (Leon Hinderling), MA (Max Aspect)

Abwesend: BL (Betty Lory), JJ (Julia Jäggi), Lih (Lioba Heimbach)

Gäste:

Protokollschreiber/in: LE

1. Protokoll der letzten Sitzung

Antrag: Wer möchte das Protokoll der letzten Vorstandssitzung von 01.04.2019 wie präsentiert annehmen?

Abstimmung: Protokoll einstimmig angenommen.

2. Mitteilungen und Diskussionen

Präsident:

• Donnerstag geht's auf Vorstandsreise, Abreise CAB zwischen 16:00 und 17:00. Keinen Schlafsack mitneh-
men, aber eigene Duschtücher und Spiele.

• MR ist am Mittwoch in einer Woche. Nächsten Montag ist MR-vorbereitende Sitzung. Es wird keinen
zweiten MR geben, da die Rechnung erst im Juni fertig ist, sprich Budget-MR ist am Wahl-MR. Fast
vollständige Unterlagen wurden von AM zugeschickt, bitte bis zur nächsten Sitzung durchlesen. MA
bittet, dass gefordert wird, dass MR-Unterlagen früher verö�entlicht werden.

• Morgen ist Rektorinengespräch, AM chillt 1.5h mit Sarah Springmann. Sie wird dabei das Thema �An-
onymisierte Prüfungen� vorbereiten und ansprechen.

Quästor:

• PS: Beez bestellen Hoodies über Rascal mit uns, um Versandkosten zu sparen. Sie werden rund 30.- pro
Hoodie kosten und genau 16 Hoodies bestellen. Wir werden CHF 500.00 vorschiessen, sie kaufen uns
diese dann ab, sodass bei uns eine 0 resultiert. LB schlägt das Erstellen eines Budgetpostens vor, AM ist
jedoch für eine Abrechnung über das Kommissionsbudget, schlussendlich liegt die Entscheidung bei LB.
Die Revision sprach sich für einen eigenen Budgetposten aus, um genügend transparent zu sein.

Abstimmung über die Erstellung eines Budgetpostens mit 500.- Einnahmen und 500.- Ausgaben für die
Bescha�ung von Hoodies für Beez: einstimmig angenommen.

• LB war äussert �eissig, hat Rechnungen beglichen und Rückerstattungen bezahlt (grossen Dank vom
Protokollschreiber dafür).

Information:
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• PS: Blitz und Announce wechseln sich ab, jetzt kommt nächste Woche einen Announce und in der
Folgewoche sind Frühlingsferien. Vorschlag, dass es eine Ferienannounce gibt oder erst wieder in 3 Wochen.
Allgemeiner Konsens: Ferienannounce.

IT:

• SG: Website wird morgen Abend mit Sandro Lutz geupdated.

• Sandro teilte SG mit, dass die Shared-Mailboxen seit gestern im Betrieb sind. Auf mail.ethz.ch mit
amiv-kürzel und Passwort anmelden, oben rechts die Mailbox angeben und man gelangt auf die Shared
Mailbox.

• AM: Letzten Dienstag richtete AM ihre neue Mailbox ein. Am 07.04. kam eine Mail von einer Person auf
die neue Mailbox von einem Typen, der IT-Vorstand werden will. Sie nahm Kontakt mit ihm auf, jedoch
antwortet er nicht.

Kultur:

• AM: Vor dem Skiweekend wurde diskutiert, wieviel das Skiweekend-OK bezahlen muss. Es wurde be-
schlossen, dass das OK die Hälfte zahlen muss, wenn es vom Budget nicht aufgeht. Lina fand jedoch,
dass sie trotz allem die Hälfte bezahlen müssen, da obwohl das Budget gedeckt ist, zu viele Leute im
OK waren. Alle bis auf eine Person sind bereit zu bezahlen. Wir sind nicht fähig ihn zum Zahlen zu
zwingen, weshalb wir zwei Optionen haben: i. Keiner des OK zahlt. ii. Jeder des OK muss zahlen. LeH
sagt, wir sollen das OK nicht nach ihm bewerten, sondern ihn nach dem OK welche Option wir nehmen.
MA erwähnt, dass das OK wenig Arbeit geleistet hat und das Mail von der nicht zahlungswilligen Person
unverschämt geschrieben ist. AM �ndet, dass der Fehler auf unserer Seite ist und wir ihnen dieses Geld
erlassen müssen. LB �ndet, dass das wohl so gemacht werden muss, aber diese Personen nicht mehr als
OK eingesetzt werden. MA: Weiter sollen OK's in die P�icht genommen werden, dass wenn sie ihren Job
nicht gut machen, sie trotzdem bezahlen müssen, auch wenn abgemacht wurde, dass sie nicht bezahlen
müssen. LB: Wer entscheidet das? IB: Es ist grundsätzlich nur ein Problem beim Skiweekend. LeH: Sie
machen es freiwillig, wir sollen ihnen keine Privilegien wegnehmen. MA: Der Aufwand von diesem OK
war jedoch enorm klein. AM: Wir sollten es ihnen erlassen. LE ist klar dagegen, er schlägt vor, dass die
zahlungsunwillige Person auf die Blacklist gesetzt wird. Abstimmung ob sie nicht bezahlen müssen: 7
Stimmen dafür, 1 dagegen. AM: Kulturvorstände müssen Richtlinien ausarbeiten, wie viel Beitrag das
OK bei den verschiedenen Events bezahlen muss.

• MA: Alumni-Pavillion einfach mal 4 Termine reservieren für das nächste Semester ist eine gute Idee und
wird gemacht.

HoPo ITET:

•

HoPo MAVT:

• AM: JJ überlegt sich beim �rectors impulse fund� anonymisierte Prüfungen zu beantragen. AM wird
auch am Rektorinnengespräch mit der Rektorin darüber sprechen.

External Relations:

• LH: Wir haben viele Mails versandt an vor allem bestehende und wenige neue Firmen.

Infrastruktur:

• Leon: Wie siehts mit dem Automaten aus? SG: Es hat geheissen, es sei ge�xt. Jedoch hat es mehrere
Bugs, die meisten wurde ge�xt. Ein Bug ist nur für Vorstandslegis, weshalb dies kein Problem sein sollte.

3. Varia

•
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